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Ein Wettbewerb zu Gunsten zweier Zuger Institutionen 
Das Zuger Seniorentheater St. Johannes führte anlässlich ihrer Aufführungen ei-
nen Wettbewerb durch und überraschte mit der «Ausbeute» dieser originellen 
Sammelaktion zwei soziale Institutionen des Kantons Zug.  

Freitag der 13. Für viele Menschen ein Unglückstag. Nicht so für den SONNENBERG. Mit 

einer feierlichen Geste überreichten an diesem Tag der Präsident des Seniorentheaters 

St. Johannes Zug, Max Meier und der Kassier, Thomas Bütler dem Direktor des 

SONNENBERG, Thomas Dietziker eine Spendenurkunde. Der SONNENBERG erhält 

CHF 1'410.- für seine aktuellen Projekte — die Hälfte der eingenommenen Wettbe-

werbssumme. Der gleiche Betrag fliesst der Stiftung Maihof Zug zu. 

 

Gesammelt wurde anlässlich der diesjährigen Theateraufführungen zum Stück «Ver-

ruckts Gäld» mittels eines Wettbewerbs. Die Idee, mit diesen Einnahmen zwei soziale 

Institutionen des Kantons Zug zu unterstützen, entstand anlässlich einer Vorstandssit-

zung, wie Max Meier, der Präsident des Seniorentheaters erklärt. Dass die Idee dann 

auch umgesetzt werden konnte, ist dem Engagement aller Theatermitwirkenden  zu 

verdanken. Ein herzliches Dankeschön für diese bemerkenswerte und nicht alltägliche 

Geste zu Gunsten zweier sozialen Institutionen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r.: Max Meier, Thomas 
Dietziker, Thomas Bütler 

 

Text und Foto: Helen Fuchs 

http://www.seniorentheater.ch/

 

http://www.seniorentheater.ch/

	Ein Wettbewerb zu Gunsten zweier Zuger Institutionen 

